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Die diesjährige Seniorenfahrt am Mittwoch, 24.09.2025  
führt nach Bartenstein & Gut Ludwigsruhe. 
 

Nähere Informationen hierzu wurden im Mitteilungsblatt 
Nr. 32/2025 veröffentlicht. 
 

Das Anmeldeformular wird bis Freitag, 29.08.2025 entgegen-
genommen. 
 

Falls das Anmeldeformular nicht mehr vorliegt, kann dieses 
im Bürgerbüro abgeholt werden. 
 

  
 
 

Gemeindeverwaltung Ahorn 
 

Telefon: 06296 9202-0 

E-Mail: info@ahorn.eu 

 mitteilungsblatt@ahorn.eu 

Internet: www.ahorn.eu 

 

Sprechstunden: 

Montag – Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag: 14:00 – 18:00 Uhr 
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INFO - SERVICE 
 
 

Abfuhrzeiten Altpapier  
 

22.08.2025: Berolzheim/Buch/Eubigheim/Hohenstadt 
 

 
 

Sprechstunden des Kreisbaumeisters 
 

Die nächste Sprechstunde von Kreisbaumeister Stefan 

Kordmann findet am Donnerstag, 11.09.2025 im Rat-

haus in Eubigheim (Besprechungszimmer OG) statt. 

Wenn Sie Fragen bezüglich eines Bauvorhabens haben, 

vereinbaren Sie bitte einen Termin. 
 

Tel. 06296 9202-10, E-Mail: info@ahorn.eu  
 

 
 

Anlieferung von Kühl- u. Gefriergeräten 
 

Am Donnerstag, 21.08.2025 können in der Zeit von 14:00 

bis 15:00 Uhr Kühl- u. Gefriergeräte an der Güterhalle, 

Bahnhofstraße 16 in Eubigheim angeliefert werden. 
 

Die Kühlgeräte sind von den Besitzern persönlich ab-

zugeben. 
 

Kühlgeräte vor den Sammelstellen abzustellen oder in die 

Metallcontainer zu entsorgen, stellt eine Ordnungswidrig-

keit dar, die mit einem Bußgeld geahndet wird. Bei der 

Sperrmüllabfuhr werden Kühlgeräte nicht mehr mitgenom-

men. 
   

 

Information, Beratung 

und Auskunft über 

 Renten 

 Medizinische Rehabilitation 

 Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben  

 Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner 

 Versicherungsfragen 

In allen Fragen der gesetzlichen Rentenversicherung werden 
Auskünfte erteilt und Beratungen durchgeführt. 

Datum: Mittwoch, 08.10.2025 

Uhrzeit: 08:30 – 12:00 Uhr / 13:00 – 15:30 Uhr 

Ort: Rathaus Ahorn-Eubigheim 

Zimmer: Rathaussaal (Erdgeschoss) 

Terminvereinbarung unter: 09341 / 9217-0 
Halten Sie Ihre Sozialversicherungsnummer bereit. 

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis/Reisepass, 

Ihre Versicherungsunterlagen u. Schreibmaterial mit. 

 

 
 

FAMILIENNETZWERK  
BOXBERG - AHORN 
 

Rathaus Eubigheim 
Sitzungssaal, OG 
 

Sprechstunde Allgemeine Sozialberatung: 
Wann: Donnerstag, 18.09.2025, von 15:00 - 16:30 Uhr 

 Weitere Termine sind auf Anfrage möglich. 
Kontakt: renate.geiger@diakonie.ekiba.de,  07931 4816980 
 

Sprechstunde Koordination Familiennetzwerk 
Gesprächstermine sind nach vorheriger Vereinbarung möglich.  
Kontakt: franziska.schindler@diakonie.ekiba.de 
 Tel. 07930 990103,  0171 9122586 
 

Erziehungsberatung: Termine sind derzeit nur auf Anfrage möglich. 
Jelisa Brunner (j.brunner@caritas-tbb.de, Tel. 09341 92201024) 
 

Schwangerschafts- u. Schwangerschaftskonfliktberatung 

Termine sind derzeit nur auf Anfrage möglich. Andrea Hausch  
(andrea.hausch@diakonie.ekiba.de, Tel. 07931 4816980) 
 
 

Auch Beratungen mit den Kooperationspartnern finden entsprechend 
den Aushängen sowie nach Vereinbarung vor Ort statt. Die Kontakt-
daten und Sprechzeiten der Kooperationspartner finden Sie auf den 
aktuellen Aushängen vor Ort sowie auf der Internetseiten des Diako-
nischen Werkes im Main-Tauber-Kreis (www.diakonie-tbb.de) u. der 
Gemeinde Ahorn (https://www.gemeindeahorn.de/leben-und-woh-
nen/gesundheit-und-soziales/familiennetzwerk+boxberg-ahorn). 
 

 

Veranstaltungen Familiennetzwerk Boxberg - Ahorn: 
 

➢ Treff Tisch Boxberg  
1. Mittwoch im Monat, 15 bis 16:30 Uhr, Bäckerei Weber 
3. Mittwoch im Monat, 15 bis 16:30 Uhr, LVB Bäckerei 

➢ PC- u. Handyfragestunde (monatlich) 
15-16 Uhr, Medien- u. Kulturzentrum 

➢ Kids-Treff (6 bis 10 Jahre) - Sommerpause! 
jeden 2. Mittwoch im Monat von 15:30 bis 18:00 Uhr  
im Ev. Gemeindehaus Schillingstadt 
➔ Wir suchen Ehrenamtliche! Bei Interesse oder Fragen 
melden Sie sich gerne bei Franziska Schindler. 

➢ Krabbelgruppe (0 bis 3 Jahre, 14-tägig, mittwochs von 9:30 
bis 11:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Schillingstadt  

➢ Kreativtreff – Letzter Freitag im Monat, 16:30 – 19 Uhr  
Im August macht der Kreativtreff Sommerpause! 

➢ Familiennetzwerk on Tour… auf den Spielplätzen rund 
um Boxberg und Ahorn – Genauere Infos siehe Flyer oder 
unter www.diakonie-tbb.de  

➢ Magisches-Mitmach-Theater, 02.09.2025, Schwabhausen 

➢ Mein Lieblingsweg – Spaziergang in Boxberg und sei-
nen Ortsteilen: 10.09.2025, 14:30 Uhr (s. unten) 

 

Hinweise zu Veranstaltungen des Familiennetzwerks fin-
den Sie ebenfalls auf den o.g. Internetseiten.  
   

 

 

mailto:info@ahorn.eu
mailto:renate.geiger@diakonie.ekiba.de
mailto:franziska.schindler@diakonie.ekiba.de
http://www.diakonie-tbb.de/
https://www.gemeindeahorn.de/leben-und-wohnen/gesundheit-und-soziales/familiennetzwerk+boxberg-ahorn
https://www.gemeindeahorn.de/leben-und-wohnen/gesundheit-und-soziales/familiennetzwerk+boxberg-ahorn
http://www.diakonie-tbb.de/
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Zauberhafte Dino-Abenteuer in Schwabhausen 
 

Boxberg. Am Dienstag, 02.09.2025, 16 Uhr, laden die Ta-

fel Lauda-Königshofen u. das Familiennetzwerk Boxberg-

Ahorn zu einem besonderen Familiennachmittag ins Dorf-

gemeinschaftshaus Schwabhausen ein. Zauberer Zappa-

lott möchte mit seinem Stück „Zappalott u. das Dino-Baby“ 

große u. kleine Gäste von 3 bis 99 Jahren begeistern. Ein-

lass ist ab 15:45 Uhr. In dem humorvollen Zauber-Thea-

terstück dreht sich alles um ein geheimnisvolles Dino-Ei, 

das Zappalotts Alltag auf den Kopf stellt – mit viel Magie, 

Musik u. einer Prise gesunder Ernährung. Der Eintritt ist 

frei, Popcorn u. Getränke gibt es auch. Die Veranstaltung 

wird gefördert von Tafel Deutschland. Nähere Infos unter 

0171 9122586 oder per E-Mail an franziska.schindler@di-

akonie.ekiba.de. 
 

 
 

VERANSTALTUNG 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

mailto:franziska.schindler@diakonie.ekiba.de
mailto:franziska.schindler@diakonie.ekiba.de
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FERIENPROGRAMM 
 
 

Spiel und Spaß im Schwimmbad      25.08.2025 
 

Veranstalter: Förderverein Schwimmbad Ahorn e.V. 

 Tel.: 09340 / 9289269  

 (Bianca Hofmann) 

Treffpunkt: Schwimmbad Buch 

Uhrzeit: 10:00 Uhr – 13:00 Uhr 

Alter: ab 6 Jahre 

Anmeldung:  War erforderlich! 

Mitzubringen sind:  Badekleidung, Badehandtuch, 

  bei Nichtschwimmer Schwimmflügel 
 

Wasser- und Rasenspiele 

Für alle Kids gibt es heute freien Eintritt. 

Bei schlechtem Wetter kann die Veranstaltung leider nicht 

stattfinden.  
 

 
 

Spiel- und Spaß mit dem Team                   27.08.2025 

der Volksbank Kirnau eG 
 

Veranstalter: Volksbank Kirnau-Krautheim eG,  

 jennifer.gross@vb-Kirnau-Krautheim.de  

Treffpunkt: Volksbank Bankstelle Osterburken,  

 Römerplatz 1 

Uhrzeit: 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Alter: 6 – 12 Jahre 

Anmeldung:  War erforderlich!  

Mitzubringen sind: Kissen / Isomatte zum Sitzen 
 

Die Volksbank Kirnau-Krautheim lädt alle Kinder herzlich 

zu einem gemütlichen Kinonachmittag ein! Freut euch auf 

zwei spannende Filme, leckeres Popcorn, erfrischende 

Getränke und verschiedene Snacks. Für das perfekte Ki-

noerlebnis bringt bitte eure Sitzkissen mit. Wir machen es 

uns richtig gemütlich. 
 

 
 

Mit dem Bürgermeister        28.08.2025 

in den Wildpark Bad Mergentheim 
 

Veranstalter: Gemeinde Ahorn, Tel.: 06296 / 92020 

Treffpunkt: Rathaus Eubigheim 

Uhrzeit: 9:00 Uhr – 13:00 Uhr  

Alter: 6 – 11 Jahre  

Anmeldung:  War erforderlich! 

Unkostenbeitrag:   10,00 € 

Mitzubringen sind:  Kindersitze, Getränke  
 

Der Bürgermeister freut sich auf einen Ausflug mit euch in 

den Wildpark. Zum Abschluss könnt ihr euch am Spiel-

platz „Koboldburg“ vergnügen. 

Ein Vesper und das Mittagessen werden gestellt. 

Die Veranstaltung kann nur bei schönem Wetter stattfin-

den! 
 

 
 

 

NEUES AUS AHORN 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

Rundenauftakt 
 

Nach der Vorbereitung startet am kommenden Wochen-
ende die Hinrunde der B-Klasse.  
 

Unser erster Gegner ist die SpG Schloßau 2 / Donebach 
2. Anpfiff ist am Sonntag, den 24.08.2025 um 15.00 Uhr 
auf dem Fußballplatz in Schloßau.  
 

Für einen erfolgreichen Start brauchen wir die Unterstüt-
zung unserer Fans. Wir freuen uns über jeden, der mit 
nach Schloßau kommt und uns anfeuert! 
 

 Die Mannschaft 

 
 

BEROLZHEIM 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

SV Berolzheim – Biergarten 
 

Der Biergarten hat am kommenden Freitag, 
den 22.08.2025, ab 18:00 Uhr geöffnet und bie-
tet leckeres Fassbier sowie Wurstsalat mit Brot an. 
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SV Berolzheim - Fußball 
 

Am vergangenen Freitag verlor unsere SG 1 
mit 5:3 gegen den FC Zimmern.  
 

Am kommenden Sonntag, den 24.08.2025, 
tritt unsere SG 1 um 13:00 Uhr in Oberwittstadt gegen den 
VFR Gommersdorf 2 an. 
 

Natürlich braucht die SG 1 die Unterstützung der zahl-
reichen Fans. 
   

 

BEREITSCHAFTSDIENST 
 

Rettungsdienst  112 

Polizei: Notruf 

Polizeirevier Tauberbischofsheim 

110 

09341 810 

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis 
Caritas-Krankenhaus, Uhlandstr. 7,  
97980 Bad Mergentheim 
Sa, So und Feiertage 10 - 18 Uhr 

116 117 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis 
Caritas-Krankenhaus, Uhlandstr. 7,  
97980 Bad Mergentheim 
Sa, So und Feiertage 10 - 17 Uhr 

116 117 

Augenärztlicher Notfalldienst 116 117 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117 

Zahnärztlicher Notfalldienst  01801 116 116 

Giftnotruf 0761 19240 

Apotheken-Notdienst (www.aponet.de) 0800 0022833 

Sozialstation 07930 990099 

Hospizgruppe 
Die Hospizgruppe unterstützt u. begleitet 

Sterbende u. ihre Angehörigen 

06291 415116 

Netze BW Stromstörungen 
kostenlose Störungsnummer 
www.netze-bw.de/stoerungsmeldung 

0800 3629-477  

Kabel BW  (Unitymedia) 
www.unitymedia.de  

0711 54888150 

Telefonseelsorge, Arbeitskreis Leben 
Lichtblick - TAK (12 Cent pro Min.) 

0700 11224477 

Interventions- u. Beratungsstelle 
Frauen helfen Frauen 

0178-4663454 
Notfallhandynummer 

Bauhof  Notdienst am Wochenende 06296 / 9202-21 
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
 

KATHOLISCHE GOTTESDIENSTE 
 

Donnerstag, 21.08.2025 
15.30 Uhr  Boxberg: Haus im Umpfertal: Hl. Messe (P. Mateusz) 
Freitag, 22.08.2025 
18.00 Uhr  Berolzheim: Rosenkranz 
18.30 Uhr  Berolzheim: Hl. Messe (P. Mateusz) 
Samstag, 23.08.2025 
17.30 Uhr  Boxberg: Beichtgelegenheit (P. Mateusz) 
18.30 Uhr  Kupprichhausen: Vorabendmesse (P. Mateusz) 
Sonntag, 24.08.2025 
09.00 Uhr  Boxberg: Hl. Messe (P. Mateusz) 
10.30 Uhr  Angeltürn: Hl. Messe (P. Mateusz) 
Dienstag, 26.08.2025 
18.30 Uhr  Uiffingen: Hl. Messe (P. Mateusz) 

Mittwoch, 27.08.2025 
15.00 Uhr  Berolzheim: Rosenkranz 
18.00 Uhr  Schillingstadt: Rosenkranz 
18.00 Uhr  Unterschüpf: Rosenkranz 
18.30 Uhr  Schillingstadt: Hl. Messe (P. Mateusz) 
Donnerstag, 28.08.2025 
18.30 Uhr  Lengenrieden: Hl. Messe (P. Mateusz) 
 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Boxberg  
 

Das Pfarramt Boxberg ist zu folgenden Zeiten geöffnet:  
Di u. Fr 10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Do 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
 

Das Pfarrbüro ist wegen Urlaub  
vom 25.08. bis 05.09.2025 geschlossen! 
 

 

Beerdigungsbereitschaft 
Im seelsorgerlichen Notfall (z.B. im Sterbefall/Krankensalbung) errei-
chen Sie einen der Priester unter der Nummer 0175 – 7327560. 
 

Beichtangebote: 
Boxberg:   immer samstags 17.30 Uhr – 18.00 Uhr 
Berolzheim:  am 1. u. 3. Freitag im Monat 17.30 Uhr – 17.50 Uhr  
Eubigheim:  immer samstags vor der Vorabendmesse 
 

Regelmäßige Anbetungen: 
Boxberg: am 1. Freitag im Monat 19.30 Uhr 
 

EVANGELISCHE GOTTESDIENSTE 
 

BUCH 
 

Im August 2025 finden wieder Gottesdienste im Kooperations-
raum Ahorn/Boxberg statt 
 

Sonntag, 24.08.2025  
17.00 Uhr Gottesdienst in Uiffingen mit Pfarrerin Kautzmann 
 

EUBIGHEIM UND HOHENSTADT 
 

 

Pfarrbüro Hirschlanden, Hohenstadt, Eubigheim: 
Telefonnummer: 06295 – 228  
Mail: hirschlanden@kbz.ekiba.de 
 

Zuständiger Pfarrer*in bei Trauerfällen:  
Kontaktdaten über Anrufbeantworter Pfarrbüro 
Das Pfarramt ist vom 01.-31.08.2025 nicht besetzt. 
Diakon Miceli: Urlaub 11.08.-31.08.2025 
 

Neue Öffnungszeiten Pfarrbüro ab September:  
Dienstag 10 – 12 Uhr und 14.30 – 18 Uhr 
 

 

 
 

Sommergottesdienste im Kooperationsraum Ahorn-Boxberg 
 

Unter dem Motto „Lieder für die Seele“ feiern die Kirchengemein-
den des Kooperationsraums Ahorn-Boxberg im August zusammen 
Sommergottesdienste. Darum werden in unseren Kirchengemeinden 
Hirschlanden, Hohenstadt und Eubigheim nicht an jedem Sonntag 
Gottesdienste stattfinden. Feiern wir in unserem Kooperations-
raum zusammen Gottesdienst – Sie sind herzlich dazu eingela-
den! Im Anschluss an die Gottesdienste gibt es Gelegenheit zum 
Gespräch und gemütlichen Beisammensein. 
 

24.08. 17.00 Uhr Uiffingen, ev. Kirche (Pfrin. Kautzmann) 
31.08. 10.00 Uhr Unterschüpf, Ökumenischer Gottesdienst zum 

Weinfest, Kath. Kirche Unterschüpf (Pfr. Kücherer) 
 

 

http://www.unitymedia.de/
mailto:hirschlanden@kbz.ekiba.de
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SCHILLINGSTADT 
 

Sonntag, 24.08.2025 
17.00 Uhr Sommergottesdienst in der evang. Kirche Uiffingen 

mit Pfarrerin Juliane Kautzmann, musikalisch begleitet 
von Elke Appel 

 

 
 
 
 
 

NACHRUF 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

SONSTIGE INFORMATIONEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

Wir machen Urlaub vom 29.08. - 17.09.2025 

Ab 18.09.2025 sind wir wieder für Sie da.  
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Der Wind dreht sich in Buch am Ahorn: Nach 32 Jahren aktivem 
Dienst geht Revierleiter Werner Frank in den Ruhestand  
Es gibt Menschen, die nicht laut auftreten müssen, um Großes zu bewirken. 
Ihre Spuren finden sich nicht in Schlagzeilen, sondern in der Natur, in der Ge-
meinschaft – u. in den Herzen derer, die mit ihnen arbeiten durften. Werner 
Frank ist einer dieser Menschen.  
Mit einem lachenden u. einem weinenden Auge beginnt für Werner Frank, ge-
boren 1959 in Boxberg im Main-Tauber-Kreis, ein neuer Lebensabschnitt: der 
wohlverdiente Ruhestand. Nach über drei Jahrzehnten als Revierleiter blickt er 
auf eine erfüllte Zeit zurück – u. gleichzeitig mit Vorfreude auf das, was nun 
kommt. Der Wald, „sein“ Wald, bleibt ihm dennoch tief verbunden.  
Schon früh stand für ihn fest: Sein beruflicher Weg sollte dem Wald gewidmet 
sein. Nach dem Abschluss seines Studiums an der Fachhochschule Rotten-
burg im Oktober 1987 trat er 1990 seine Stelle im Forstrevier Buch an – u. blieb. 
Als Leiter der Ausbildungsstelle für Forstwirte pflegte er stets einen engen 
Draht zur jungen Generation. Diese Verbindung hielt ihn selbst jung u. offen für 
Neues. „Das Leben geht immer weiter“, sagten ihm die Auszubildenden – u. so 
entwickelte auch er sich stetig weiter, statt stehen zu bleiben.  
Trotz zahlreicher Herausforderungen – von Reformen über Stürme bis hin zum 
Klimawandel – gelang es Werner Frank, Kontinuität zu wahren. Er war ein ver-
lässlicher Ansprechpartner für das Revier, die Ausbildungsstelle u. die Ge-
meinde. Die Ausbildungsstätte, untergebracht in einem gemeindeeigenen 
Schulhaus u. Gebäuden am Sportplatz, war stets Ausdruck einer respektvollen 
u. engagierten Zusammenarbeit mit der Gemeinde Ahorn-Buch. Hier arbeitete 
man füreinander u. miteinander.  
Besonders am Herzen lag ihm die Kooperation im Team. Vertrauen, gegensei-
tige Wertschätzung u. Unterstützung waren für ihn die tragenden Säulen der 
Arbeit. Schulter an Schulter leitete er gemeinsam mit Stephan Brahmeier u. 
Jannik Ams, beide Forstwirtschaftsmeister, die Ausbildung. Und zusammen be-
wirtschafteten sie zum Ende stolze 1540 ha Staatswald für ForstBW. Visionen 
wurden gemeinsam entwickelt u. umgesetzt – stets mit Offenheit für neue 
Wege. Die fortschreitende Technik u. Digitalisierung sah Werner Frank als 
Chance, auch wenn er Entwicklungen stets kritisch hinterfragte. So erkannte er 
in der Mechanisierung einen Segen für die Gesundheit der Waldarbeiter, be-
dauerte jedoch, dass die Intensität der Flächenbetreuung früher höher war – 
zum Vorteil der Eiche, seiner besonderen Leidenschaft neben der Buche.  
Sein forstliches Wirken ist sichtbar: Gepflegte Eichenbestände, jung wie alt, 
tragen seine Handschrift. Und auch seine Visionen leben weiter – etwa in den 
Wildbirnenbeständen, die eines Tages ein ganz besonderes Holzprodukt her-
vorbringen sollen.  
Dem Wald bleibt Werner Frank auch künftig treu – als aktiver Jäger. Seine 
Nachfolge tritt im Januar 2026 Lea Moos an. Bis dahin wird das Revier Buch 
am Ahorn von den Nachbarrevieren mitbetreut.  
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TSV Oberwittstadt  
Landesliga Odenwald 2025/26 
 

So, 24.08.25 um 15:00 Uhr in Oberwittstadt 
TSV Oberwittstadt – SV Neunkirchen 
 

Zum Heimspieltag unseres TSV gegen den SV Neunkirchen (sowie SG1 
gegen VFR Gommersdorf 2) gibt es wie gewohnt im Sportheim Kaffee und 
Kuchen. Ebenso werden Pommes angeboten. Bei gutem Wetter ist selbst-
verständlich auch wieder die Hüpfburg aufgebaut. 
Aufgrund eines Wasserschadens und aktueller Reparatur- bzw. Renovie-
rungsarbeiten ist das Damen-WC im TSV-Sportheim vorerst gesperrt. 
Während dieser Bauphase muss das Herren-WC ebenfalls von den Da-
men genutzt werden. 
 

Mi, 27.08.25 um 18:00 Uhr in Mudau 
TSV Mudau – TSV Oberwittstadt 
 

SpG Oberwittstadt/Ballenberg/Berolzheim 
 

Kreisliga-A-Verbandsrunde 2025/26 
 

So, 24.08.25 um 13:00 Uhr in Oberwittstadt 
SpG Obw 2/Ba 1 – VFR Gommersdorf 2 
 

So, 24.08.25 SpG Be 1/Ba 2/Obw 3  -  spielfrei 
 

Do, 28.08.25 um 18:00 Uhr in Scheidental 
SpG Mudau 2/Scheidental – SpG Obw 2/Ba 1 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Mosterei Familie Hasenfuß 
Kapellenstraße 34, Berolzheim 

 

Annahme von Obst für die Firma Kumpf 
 

Ab Mittwoch, den 27.08.2025 
- Annahme von Bio-Obst voraus- 
 sichtlich ab Mitte September 
- Mittwoch und Samstag von 
 18:00 Uhr  –  19:00 Uhr 
- Tausch gegen Saftmarken der Firma Getränke-

Waltenberger ist möglich 
 

Wir pressen deinen eigenen Apfelsaft! 
 

- Most oder Saft aus eigenem Obst,  
 jeden Samstag  
- Mosten 15 ct je Liter 
- Frisch gepresster Saft, pasteurisiert und  

abgefüllt in praktische 5 Liter Bag-in-Box  
 je Einheit 5,50 € (ohne Karton 5,00 €) 
 

Nur nach telefonischer  Terminabsprache  
Tel. 06296 / 1416  
0170 / 8318532 und 0152 / 55407271 

 

 
 
Ausbildungsstart: Neu im Job? Abgesichert ab Tag eins  
Leistungen der gesetzlichen Rentenversicherung für Auszubildende  
Für viele junge Menschen hat in diesen Tagen ein neuer Lebensabschnitt 
begonnen: die Ausbildung. Egal ob im Büro, in der Werkstatt, im Kranken-
haus oder im Dualen Studium – der Start ins Berufsleben ist aufregend. Gut 
zu wissen: Wer jetzt ins Arbeitsleben einsteigt, ist bei der Deutschen Renten-
versicherung (DRV) von Anfang an mit dabei – und das bringt Vorteile.  
Schon mit dem ersten Ausbildungsgehalt fließt automatisch ein Teil des Gel-
des in die gesetzliche Rentenversicherung. Was viele nicht wissen: Norma-
lerweise müssen Versicherte zunächst fünf Jahre lang Beiträge einzahlen, 
bevor sie Leistungen erwarten können. Sonderregelungen sorgen dafür, 
dass Auszubildende schon vom ersten Arbeitstag an in wichtigen Bereichen 
geschützt sind:  
- Anspruch auf Leistungen zur Rehabilitation nach Arbeitsunfällen oder einer 

Berufskrankheit.  
- Erwerbsminderungsrente bei Arbeitsunfällen oder einer Berufskrankheit, 

wenn bestimmte Bedingungen erfüllt sind.  
- Ab dem zweiten Ausbildungsjahr gilt die Absicherung unter bestimmten 

Voraussetzungen auch bei Freizeitunfällen und Krankheiten. 
Vorteile fürs ganze Leben – Höherbewertung der Ausbildungszeit  
Die Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung lohnen sich in jedem Fall. 
Denn jeder Beitrag zählt für die spätere Rente. Zudem werden bis zu drei 
Jahre der Ausbildungszeit bei der Rentenberechnung höher bewertet. Das 
heißt, dass diese Zeit mit bis zu 75 Prozent des Durchschnittsentgelts aller 
Versicherten in diesem Zeitraum in die Rentenberechnung einfließt. Im Er-
gebnis kann dies eine höhere Rente bedeuten.  
Wer Fragen dazu hat: Infos gibt es online auf www.rentenblicker.de, dem 
Jugendportal der Deutschen Rentenversicherung oder in der Broschüre 
„Tipps für den Berufsstart“ auf www.deutsche-rentenversicherung.de  
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie unter: 
https://eveeno.com/mobilitaetsmanager_2 
 

http://www.rentenblicker.de/
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/national/tipps_fuer_den_berufsstart.html
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/
https://eveeno.com/mobilitaetsmanager_2
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Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch 
 

• Hohebucher Sommerferien-Erlebnistag, für Kinder ab 7 Jahren, 
04.09.2025, Do. 09:00 – 17:00 Uhr 
Gemeinsam verbringen wir einen Tag voller Spiel, Spaß und Bastelaktio-
nen in den Sommerferien. Nachmittags schüren wir den Lehmbackofen 
an oder machen ein Lagerfeuer, um etwas Leckeres zuzubereiten. Lei-
tung: Annalene Kober 

• Reliefs filzen: 12.- 14.09.2025, Fr. 18:00 Uhr – So. 18:00 Uhr 
In diesem Kurs werden alte Filzstücke zu neuem Leben erweckt und in 
attraktive plastische Oberflächen verwandelt. Reste oder misslungene 
Projekte müssen nicht im Mülleimer landen. Es wird gezeigt, wie auch 
feste Filzstücke haltbar in neue Werke eingearbeitet werden können und 
dabei eindrucksvolle Effekte entstehen – beispielsweise reliefartige Ober-
flächen, grafische Bilder, stabile Gerüste für räumliche Objekte oder inte-
ressante Verformungen beim Schrumpfen. Daraus entstehen Wandob-
jekte, Gefäße, Kissen- oder Laptop-Hüllen. Der Kurs bietet eine Anregung 
zum Re- und Upcycling sowie zur sinnvollen Nutzung vorhandener Mate-
rialressourcen. (Grundkenntnisse im Filzen sind von Vorteil.) Leitung: An-
nette Laucher, Referentin: Dagmar Binder, Filzkünstlerin aus Berlin 

 

Anmeldung u. Infos jeweils: Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch,  
74638 Waldenburg,  Telefon 07942/107-0,  Fax 07942/107-20 
info@hohebuch.de, www.hohebuch.de, www.instagram.com/hohebuch 
   

 
Schulweg sollte frühzeitig mit Kindern geübt werden  
Schon vor der Einschulung mit Kindern üben | Elterntaxis nach Möglich-
keit vermeiden | ADAC Stiftung startet begleitende Kampagne  
Wenn am 15.09.2025 die Schule wieder losgeht, beginnt für über 100.000 Erst-
klässlerinnen und Erstklässler aus Baden-Württemberg ein neuer Lebensab-
schnitt. Nicht nur die Schule stellt die Kinder vor Herausforderungen, ganz spe-
ziell tut dies auch der Weg dorthin. Straßenverkehr ist Stress, besonders für 
Grundschulkinder, die alles andere im Kopf haben als Autos oder Ampeln. Des-
halb müssen sich Eltern vor dem Beginn des Schuljahres die Zeit nehmen, ihre 
Kinder mit den Gefahren auf dem täglichen Schulweg vertraut zu machen. Sas-
kia Schmitt ist Verkehrspädagogin beim ADAC Nordbaden e.V. und kennt 
Tipps und Tricks, wie der Schulweg sicherer wird und verrät, wo Probleme lie-
gen.  
Sicherer Schulweg: Diese Tipps hat die Expertin: „Schulanfänger sind oft 
überfordert im Straßenverkehr“, weiß Saskia Schmitt. „Der Weg zur Schule 
sollte unbedingt möglichst frühzeitig und mehrfach geübt werden. Ganz wichtig: 
Die Eltern sind Vorbilder. Zeit, Geduld und Einfühlungsvermögen sind also er-
forderlich.“ Die Expertin rät deshalb:  
• Eltern sollten gemeinsam mit dem Kind den Schulweg zur normalen Schul-
zeit ablaufen, also nicht am Wochenende. So herrschen realistische Bedingun-
gen.  
• Gefahrenstellen auf dem Weg sollten ausführlich besprochen werden.  
• Wichtige Stellen kennenlernen: Wo gibt es Ampeln, Zebrastreifen oder Schü-
lerlotsen? Wo sind sichere Querungsmöglichkeiten?  
• Der kürzeste Weg ist nicht immer der sicherste; es kann sinnvoll sein, einen 
längeren Weg in die Schule zu wählen.  
• Kinder am Anfang unbedingt begleiten, später das Verhalten unbemerkt kon-
trollieren.  
• Rollentausch: Kinder bringen die Eltern zur Schule und erklären selbst die 
Gefahrenstellen.  
Das Zufußgehen in die Schule hat gleich mehrere Vorteile, so die ADAC Ver-
kehrspädagogin Schmitt: „Die Kinder werden so zu mehr körperlicher Aktivität 
motiviert. Der tägliche Schulweg zu Fuß fördert Selbstständigkeit, Aufmerk-
samkeit und Risikobewusstsein und stärkt gleichzeitig Fitness und Gesundheit. 
Kinder starten so wacher und ausgeglichener in den Schultag – ein Gewinn für 
Sicherheit und Lernerfolg.“  
Alternative „Laufbus“: Der ADAC Nordbaden rät außerdem davon ab, Kinder 
regelmäßig mit dem Auto bis vor das Schultor zu bringen. Das sogenannte „El-
terntaxi“ führt nicht nur zu gefährlichem Verkehrschaos vor der Schule, sondern 
nimmt den Kindern auch die Chance, selbstständige Mobilität zu erlernen. Be-
gleitend zum zeitversetzenden Schulstart in ganz Deutschland, hat die ADAC 
Stiftung die Kampagne „Sicher zu Fuß zur Schule“ gestartet. Die ADAC Stiftung 
gibt hier folgenden Tipp: Eine gute Alternative ist der sogenannte „Laufbus“. 
Dabei organisieren Eltern, dass eine feste Gruppe von Kindern gemeinsam den 
Schulweg zurücklegt. Kinder können an festen Treffpunkten zu- oder ausstei-
gen und gemeinsam zunächst mit Erwachsenen sicher zur Schule gehen. 
Wenn der Weg gut eingeübt ist, können die Kinder auch ohne Begleitung von 

Erwachsenen laufen. In der Gruppe wird der Weg nicht nur sicherer, sondern 
macht auch mehr Spaß.  
Warum Kinder besonders gefährdet sind: Die Gefahren für Grundschülerin-
nen und Grundschüler im Straßenverkehr und damit auf dem Schulweg sind 
nämlich vielfältig: Aufgrund ihres Entwicklungsstandes sind sie den komplexen 
Herausforderungen des Straßenverkehrs nicht gewachsen und schnell über-
fordert. „Kinder, vor allem im Grundschulalter sind klein, ihnen fehlt der nötige 
Überblick. Sie lassen sich schnell ablenken und brauchen generell länger, um 
zum Beispiel die Straße zu überqueren“, so ADAC Expertin Saskia Schmitt. 
„Außerdem reagieren Kinder in schwierigen Situationen deutlich langsamer als 
Erwachsene.“ Kinder haben ein eingeschränktes Sichtfeld und können seitlich 
nahende Gefahren nicht wie Erwachsene wahrnehmen. Zudem fällt es ihnen 
schwer, Geräusche zu unterscheiden, deren Richtung zu erkennen und wich-
tige Signale aus dem Lärm herauszufiltern. All das macht sie im Straßenver-
kehr unberechenbar. Die ADAC Stiftung appelliert: „Kinder nehmen den Stra-
ßenverkehr anders wahr als Erwachsene. Sie sehen, hören, empfinden und 
reagieren im Straßenverkehr anders als Erwachsene. Alle Verkehrsteilneh-
menden müssen besonders im Schulumfeld aufmerksam und rücksichtsvoll 
sein.“  
Der ADAC Nordbaden hat gleich mehrere kostenlose Verkehrserziehungspro-
gramme für Kinder im Angebot und setzt sich damit für die Sicherheit der 
Kleinsten ein; so unter anderem mit den Schulverkehrserziehungen „Achtung 
Auto“, „Aufgepasst mit ADACUS“ (beide im Auftrag der ADAC Stiftung) und 
„Der Tote Winkel“. Darüber hinaus gibt es den Schulweg-Ratgeber mit vielen 
wertvollen Tipps rund um den Schulweg. Das kleine Heft ist erhältlich in der 
ADAC Geschäftsstelle in Karlsruhe, Steinhäuserstraße 22; auf Wunsch kann 
es auch postalisch zugeschickt werden.  
Weitere Informationen: Für Interessierte Kindergärten, Schulen oder Eltern 
steht ADAC Verkehrspädagogin Saskia Schmitt unter der Telefonnummer 0721 
810 41 65 oder per Mail unter verkehr-technik@nba.adac.de zur Verfügung. 
Weitere Informationen gibt es auch hier: Verkehrssicherheit - Angebote für Kin-
der | ADAC Nordbaden e.V.  
Online steht der Schulweg-Ratgeber hier zur Verfügung:  
Sicherer Schulweg: Tipps, damit Ihr Kind sicher ankommt.  
Weitere Informationen zur Kampagne „Sicher zu Fuß zur Schule“ der ADAC 
Stiftung gibt es hier: Schulstart "Sicher zu Fuß zur Schule" - ADAC Stiftung 
 
Seminarangebot: Fahrkultur – qualifizierte Vorbereitung auf die 
Medizinisch-Psychologische-Untersuchung (MPU)  
Nach einem Führerscheinentzug sehnt sich jeder das Ende der Sperrzeit her-
bei. Denn insbesondere im ländlichen Raum hat dieser oft fatale Folgen: Die 
eingeschränkte Mobilität macht das Erreichen des Arbeitsplatzes schwierig, u. 
auch bei der Arbeitsplatzsuche ist der Besitz des Führerscheins meist eine un-
abdingbare Voraussetzung. Für Betroffene, die sich auf eine MPU vorbereiten 
wollen, bietet die Suchtberatungsstelle des AGJ Fachverbandes für Prävention 
u. Rehabilitation, in Tauberbischofsheim ab Oktober 2025 wieder eine spezielle 
Gruppe an. Das Angebot richtet sich an Personen, denen die Fahrerlaubnis 
aufgrund einer Drogen- bzw. Alkoholfahrt entzogen worden ist. Teilnahmevo-
raussetzung ist ein persönliches Vorgespräch. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Weitere Informationen u. Anmeldung: Suchtberatungsstelle des AGJ im Main-
Tauber-Kreis, Schmiederstr.25, Tauberbischofsheim, Tel. 09341/897370. 
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